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Simon-Marius-Jubiläumsgruß aus dem All 

Der Astrouorn Simon Marius (1573-1624), der in Ansbach als markgräflicher . ,. . 
Hofiuathematilms zeitgleich mit Galilei die vier großen Jupitermou~e entded..1:e, ~d mit 
einer Botschaft aus dem All geeint. Der Satellit QUBE sendet in semen freien Mumien 
zwischen 17. tmd 23. Ap1il in regehnäßigen Abständen eine Passage aus dem Hauptwerk von 
Simon Maiius, ,,Mundus Iovialis" (Die Jupiterwelt), wo dieser seine Beobachtung des 
Jupitersystems vorstellt Jedes Jahr enveitert sich die Empfangbarkeit um ein Lichtjahr. Nach 
weniger als einer Stunde ist das Signal schon weiter entfemt als Jupiter. 

Der Kleinsatellit QUBE mit einer Masse vou nur 3,5 kg wurde ail der Würzburger 
Forschungsfinna ,,Zentmm für Telematik" (ZIT) gebaut und wird von dort auch kontrollie1t. 
hn August 2024 wurde er von Vandenberg in Kalifornien gestaitet, um in einer niedrigen 
Erdumlaufbalm Technologien zur Quantenschlüsselverteilllllg fiir eine abhörsichere 
Telekommunikation zu testen. An Bord werden sowohl Quantenschlüssel erzeugt (Paitner 
LMU München, Max-Planck-Gesellschaft, FAU Erlangen-Nümberg) als auch rnit optischer 
Konllllunikation zur Bodenempfangsstation übe1trngen (Partner DLR Oberpfaffenhofen). 

Den ZIT-Vorstand Prof. Dr. Klaus Schilling faszinie1t, dass „ein in Franken gebauter Satellit 
die bedeuteuden astronomischen Beobachtungen des A.nsbacher Hofastronomen Sin1on 
Marius mm 400 Jahre nach seinem Tod weln~eit verbreitet. Der Funkspruch ist für alle 
Interessieiten empfangbar und das Dekodieren des Satelliten-Signals bietet zugleich ei11e 
spanuende technische Herausforderung. Wir wollen so junge Leute für Astronomie und 
Raurnfalut i11teressieren ... 

Auf der Erde kann das Satellitensignal auf der Frequenz 435,600 MHz empfangen werden 
(Paket Radio 9k6). ,,lm Rahmen einer Veranstaltung der Fachgmppe Radioastronomie der 
Asn-onomischen Gesellschaft in der Metropoh-egion Nümberg auf der Regiomontaims­
Stemwaite Nürnberg am Ostersamstag. 19. April von 11:30 bis 14 Uhr werden wir versuchen, 
das Signal live zu empfangen, falls das Wetter mitspielt und wir Antennen aufbauen köm1en", 
so der Leiter der Fachgmppe, Prof. Dr. Thomas Lauterbach. 

Wer keinen eigenen Satellitenempfänger hat, kam1 das Signal auch im Intemet nachhören und 
die de~odie1ten Daten ansehen. Dazu wird das Signal einer Empfai1gsstation ati der 
Technischen Hochsc~ule Nürnberg G_eorg Simon Ohm und vou anderen Empfangsstationen 
entsprechend aufbereitet. Jeder, der die Botschaft komplett empfangen hat kaim an einem 
We~bewerb teih1~hrne~ tmd dr~i Hauptwerke von Simon Marius iI; deuts~her Übersetzung 
gewumen, verspncht P1en-e Leich, Präsident der Sin1on Mai·ius Gesellschaft. 

Zent„um für Telematik (Zfl) 
Das unabhängige Forschungs· • . . 
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Weitere Informationen zum Satelliten QUBE 
bttps:1/telematik-zentnun.de projects'gubeJ 
https: 'Jwww.forschuntt-1t-,icherhcrt-kou1muruka110nssn1emc.de smicc:al..--ruc\lc-. for~l11w2,-.atcllit:9ube 

Astronomische Gesellschaft in der Metropolregion Nürnberg (AGN) 

~eit 201_4 beste~t in der AGN die Fachgruppe Radioastronomie. in der sich astronomisch 
mte~·essie1te M1tgli~dem. Ftwkamateure des Deutschen Amatem Radio Club (DARC) mit 
Ah.1:iven der Techmschen Hochschule Nürnberg Georo Simon Ohm und der Friedrich­
Alexander-Universität ErlaIIgen-Nümberg ven;e,zen.""Die AGN betreibt auf der 
Reg1omontanus-Stemwarte Nürnberg das Amo-Penzias-Radioteleskop. 
bnps:/1\\WW.a!?ll-ev.org'radioastronoruie.php 

Simon Marius Gesellschaft (SL\,laG) 

Die ~iM~G hat_ anlässlich des 400. Todesjahres des markgräflichen Hofastronomen Siluon 
~1anus eu~ Jt~b1läum ausg.emfeu. Marius starb am 26. Dezember Gul.) 1624 in Ansbach, was 
1111 greg~1~amsc~en Kalender dem 5. Januar 1625 entsp1icht. 
Das Jub1laum wud unterstützt von: Bayerisches Staatsministerium für Wissenschaft tmd 
Klmst. Zu1.··unftss~fttmg der Spai-kasse Nürnberg. HERMANN GUTMANN STIFTUNG, 
ST.~DTLER-Stlfttmg.. Stadt Nürnberg. Stadt Ansbach. Stadt Gm1zenhausen, Landkreis 
We1ßenb1u1t-G\U1zenhause11, Vereinigte Sparkassen Gunzenhausen, Sparkasse11stifum2 
Ansbach. ~va-tmd-Kmt-Schneider-Stifttmg, Metrnpolregion Nürnberg.. Bezirk Mittelhnken. 
Astro1~on11sche Gesellschaft in der Men-opoh-egion Nürnberg. Hilterhaus-Stiftung, N-Erg.ie. 
AN[k1}T, NOSCC und Kost-Pocher'sche Stifumg. 

Pressebereich 
Texte und Bilder fmde11 sich auf dem Marius-Po11al: 
https:• 1www.simon-mm-ius.net index.plip')lang=cle&menu= 13 

Pressekontakte 
Prof. Dr. Klaus Schilling. Vorstaud Zenu1.un für Telematik 
presse@telematik-zenu1u11.de, T 0931 61563310 

Prof. Dr. Thomas Lauterbach, Leiter FG Radioasu·ononüe der AGN 
lauterbach1i a2n-cv.org 

Pien-e Leich. Präsident Simon Maiius Gesellschaft und Herausgeber Marius-Po1tal 
T 0911 335545. pierre.leich11si111a2.-ev.de 
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